
Großenwiehe, LJ 
 

Kreismeisterschaft der Abteilungsreiter begann in Großenwiehe. 
 
Mit den „Abteilungswettkämpfen Dressur “ begann die diesjährige Kreismeisterschaft des 
„Reiterbund Nordmark“(RBN) in Großenwiehe. 16 Gruppen, sieben Juniorenabteilungen und 9 
Großeabteilungen aus dem Kreis Schleswig-Flensburg und Flensburg Stadt, hatten ihre 
Startbereitschaft erklärt und maßen sich in der Mannschafts-Dressur. „Der Neue Modus, bei 
dem die Reiter auf vier Turnieren Punkte sammeln können und dabei ein Streichergebnis 
haben, hat sich bewährt und erfreut sich großen  Interesses“, sagte Vorsitzende Carolin 
Thurner. Das Richterpaar Gudrun Smolinsky und Peter Olson war mit der Aufstellung der 
Mannschaften sehr gut zufrieden. Als wichtig empfanden beide - neben dem Herausbringen 
der Mannschaft, dem Sitz des Reiters und der Präsentation der Aufgabe-auch das äußere 
Erscheinungsbild. Alle Mannschaften hatten tüchtig geübt, dennoch war eine teilweise 
Nervosität bei Reitern und Pferden vorhanden. „Das ganze Team muss funktionieren. Alle 
haben sich Mühe gegeben, auch wenn  nicht immer alles geklappt hat“, so Peter Olson. Der 
RuFV Großenwiehe bot den Teilnehmern mit seinen Außenplätzen und den beiden Reithallen 
ideale Bedingungen für diesen Wettkampf. Abgeritten wurde draußen, in der kleinen Halle 
vorbereitet und in der großen Halle fanden dann die Prüfungen statt.  
 
Die einzelnen Noten wurden erst zum Schluss bekanntgegeben. Carolin Thurner, Vorsitzende 
des Reiterbund Nordmark, war begeistert von der überwältigenden Teilnehmerzahl und den 
vielen Zuschauern hier in Großenwiehe. Es waren drei Abteilungen mehr als im vergangenen 
Jahr an den Start gegangen. Ihr Dank galt dem RFV Großenwiehe für die Gastfreundschaft 
und besonders Dieter Fleischmann für seine Hilfe bei den Vorbereitungen sowie den Richtern 
Gudrun Smolinski und Peter Olson .Turniermanager Dieter Fleischmann sprach allen Helfern, 
dem Tierarzt Eckard Köbbemann, den und dem Sanitäter- Team Ilona Augustin und Andrea 
Peters vom DRK Harrislee seinen Dank aus und stellte dem RBN auch für das nächste Jahr 
die Reitanlage zur Verfügung.  
 
Ergebnisse: Juniorenabteilungen, Rangliste: PSG Flensburg Land- Julia Jäger 8,37, RuFV 
Husbyharde-Claudia Hinrichsen 8,00, RuFV Husbyharde- Wiebke Hansen 7,93, RuFV 
Großenwiehe- Maria Wulff 7,72, RG  Bergenhusen-Levke Lübcker 7,52, RuFV Großenwiehe- 
Maria Wulff 7,42, RV Medelby- Birthe Carlsen 7,35. Große Mannschaften, Rangliste: RuFV 
Großenwiehe-Carolin Guddat 8,85, RV Südangeln- Markus Waterhues 8,79, RuFV Sörup II- 
Hanne Frank-Nissen 8,43, RV Medelby - Birthe Carlsen 8,15, RuFV Husbyharde- Claudia 
Hinrichsen 8,05, RuFV Sörup I – Hanne Frank-Nissen 8,00, RuFV Großenwiehe – Carolin 
Guddat 7,84, PSG Flensburg-Land – Julia Jäger 7,64, RG Bergenhusen – Levke Lübcker 
7,18.  
  



 
Die Spannung unter den Teilnehmern steigt, denn am nächsten Wochenende geht es  in 
Langstedt um die Einzelwertungen im Springen und der Dressur für das Endergebnis der 
Kreismeisterschaft.  
 

 
 
Foto Jürgensen, die siegreiche Mannschaft aus Großenwiehe mit Carolin Guddat.  


